
alfred müller

las coloradas

22. april 2019

bis16. februar



Der Kunstverein Pforzheim im 
Reuchlinhaus e.V. dankt der Stadt 
Pforzheim, dem Enzkreis und dem 
Regierungspräsidium Karlsruhe für 
die institutionelle Förderung.

Im Rahmen der Veranstaltung werden Fotos und Film-
aufnahmen gefertigt, auf denen Sie zu sehen sein 
könnten. Mit dem Besuch der Veranstaltung erklären 
Sie sich mit der möglichen Veröffentlichung von 
Bildmaterial einverstanden.

kunstverein pforzheim im reuchlinhaus
jahnstraße 42, 75173 pforzheim

tel + 49 (0) 7231.2 15 25
www.kunstvereinpforzheim.de

öffnungszeiten 
di – so und feiertags 10.00 –17.00 uhr

alfred müller
las coloradas

16. februar bis 22. april 2019

Las Coloradas, die neueste Werkreihe von Alfred Müller (*1960, lebt und arbei-
tet in Pforzheim), bildet den Schwerpunkt der Ausstellung in Kubus und Galerie 
zum Hof. Über viele Jahre reflektierte Alfred Müller, der bei Georg Baselitz 
studiert hatte, die Malerei distanziert und kritisch. Konsequent überdeckte er 
seine und auch die Gemälde anderer Künstler mit silberner Sprühfarbe und 
stellte damit nicht nur die Frage nach der Sichtbarkeit und visuellen Kraft von 
Bildern, sondern auch die nach ihrem Wert. In der 2018 enstandenen Folge 
großformatiger Gemälde bestimmt hingegen die Farbe selbst mit enormer Bunt-
heit, satter Materialität und großer Vielfalt das Bildgeschehen.

Zur Eröffnung der Ausstellung am 
Freitag, 15. Februar um 20.00 Uhr 
laden wir Sie, Ihre Familie und Ihre 
Freunde herzlich ein.

Es sprechen
Stefan Kagerhuber, Vorstand des 
Kunstvereins
Bettina Schönfelder, Leiterin des 
Kunstvereins

filmreihe kunst / architektur / design

In Kooperation mit dem Kommunalen 
Kino zeigen wir in dieser Reihe mo-
natlich Filme über Künstler, Archi-
tekten und Designer und ihre Werke. 

Dieter Rams
Dienstag, 12. Februar, 18.30 Uhr
Samstag, 17. Februar, 17.00 Uhr

Degas: Passion für Perfection
Dienstag, 12. März, 18.30 Uhr
Samstag, 16. März, 17.00 Uhr

Westwood: Punk, Icon, Activist
Dienstag, 16. April, 18.30 Uhr
Samstag, 20. April, 17.00 Uhr

Weitere Informationen im Programm 
des Kinos unter www.koki-pf.de


